
Beverungen
Bücherei, 17.00 bis 18.30, An
der Kirche 9.
Beverunger Seniorennetz,
10.00 bis 12.00, BeSenMobil,
10.00 bis 12.00, Anforderung
05273 392226, Weserstr. 16.
AWO: Frühstück 8.30 bis
10.30, Seniorennachmittag
14.30 bis 17.30, Weserstr. 21.
PC-Stammtisch, 17.00,AWO-
Stübchen, Urentalstr. 1, Dal-
hausen.
Kinderflötengruppe, 16.30
Ev. Gemeindehaus, Amelun-
xen.

Bad Karlshafen
Weser-Therme, 9.00 bis 22.00,
Kurpromenade 1.

Boffzen

Schach- und Spielenachmit-
tag, 15.00 bis 17.00, Jugend-
raum, Bahnhofstr., Lauenför-
de.
Projekt Begegnung: Treff ab
acht Jahren16.30 bis 18.00, Ju-
gendtreff 16.30 bis 20.00, Ju-
gendraum, Mühlengrube 12b.
Singabend, MGV Germania
Boffzen, MGV v. 1857 Boff-
zen und Sängerbund Fürsten-
berg, 19.30, Zum Weserkrug.

Holzminden
Stadtbücherei, 11.00 bis 18.00,
Obere Str. 30.
Hallenbad, 6.30 bis 11.00,
14.00 bis 20.00, Stahler Ufer.
Wildpark Neuhaus 9.00 bis
17.00, Greifvogel-Vorfüh-
rung der Falknerei 11.30 und
15.00, Am Wildpark 1.

TerminkalenderSchwarz-rot-grüne Unterstützung
Bei der Kommunalwahl in Beverungen steht derzeit nur ein Kandidat auf demWahlzettel: Tino Wenkel.

Nach der CDU sichern ihm nun auch Grüne und SPD ihre Unterstützung zu. Nur die FDP wartet noch ab.

Nicole Fischer

Beverungen. TinoWenkelwill
Bürgermeister von Beverun-
gen werden. Der derzeit am-
tierende Verwaltungschef der
Samtgemeinde Boffzen suche
eine neue Herausforderung,
wie er Ende des vergangenen
Jahres angekündigt hatte. Die
CDU unterstütze ihn dabei –
wenngleich Wenkel als unab-
hängiger Kandidat im Septem-
ber antritt.

Die Nachricht kam überra-
schend plötzlich: Beverun-
gens Bürgermeister Hubertus
Grimm hatte während einer
Ratssitzung im Dezember an-
gekündigt, nicht erneut fürden
Posten bei der Kommunal-
wahl 2025 kandidieren zu wol-
len.Keine fünfTage späterprä-
sentierten die Beverunger
Christdemokraten bereits eine
Alternative.

„Unser Ziel war es, eine Per-
sönlichkeit zu finden, die den
Herausforderungen unserer
Stadt gewachsen ist undgleich-
zeitig neue Impulse setzt“, hat-
te Stephan Böker, Stadtver-
bandsvorsitzender und Frak-
tionsvorsitzender im Stadtrat
von Beverungen, damals er-
klärt. „Wir sind überzeugt, mit
Tino Wenkel die ideale Wahl
getroffen zu haben.“

Und tatsächlich, er konnte
gut vier Wochen später die
CDU während ihrer Stadtver-
bandssitzung überzeugen und
wurde mit 100 Prozent der
Stimmen zu ihrem Bürger-
meisterkandidaten ernannt.
Und die anderen Parteien? Die
hatten sich nach Angaben von
Grünen-Vorstand Reinhard
Grünzel über den Vorstoß er
CDU gewundert, wollten Ti-
no Wenkel zunächst kennen-
lernen, bevor sie ihm ihre
Unterstützung zusagen.

Das hat das Bündnis 90/Die
Grünen nun getan. Wie be-
richtet, hatten sie den Bürger-
meisterkandidaten zu einem
Bürgerdialog mit Mitgliedern
der Grünen eingeladen. An
diesem Abend hatte sich der
parteilose Bürgermeisterkan-
didat vorgestellt „und mit sei-
nen Ausführungen über-
zeugt“, wie Reinhard Grünzel
jetzt bekannt gibt.

„Während der Veranstal-
tung wurden zahlreiche Fra-
gen zu wichtigen Themen wie
Wirtschaft, Tourismus und
Haushaltskonsolidierung ge-
stellt, die Tino Wenkel nach-
vollziehbar und fundiert be-
antwortete“, so Grünzel wei-

ter. Sowohl die Fraktion als
auch der Ortsvorstand von
Bündnis 90/Die Grünen seien
von seinenAntworten und sei-
ner Vision für Beverungen
überzeugt gewesen. „Deshalb
haben wir uns einstimmig auf
unserer letzten Fraktionssit-
zung entschieden, seine Kan-
didatur zu unterstützen und
ihn auch im weiteren Wahl-
kampf aktiv zu begleiten.“ In
Tino Wenkel sehen die Grü-
nen „die richtigeWahl für eine
zukunftsorientierte, nachhalti-
ge und bürgernahe Politik in
Beverungen“.

Dem konnte sich auch die

SPD in Beverungen anschlie-
ßen. „Wir hatten erst über-
legt, einen eigenen Kandida-
ten zu stellen“, sagt SPD-Frak-
tionsvorsitzender Rolf-Dieter
Crois im „NW“-Gespräch.
Doch dann entschieden sich
die Sozialdemokraten, Tino
Wenkel eine Chance zu ge-
ben, so Crois. Während der
Mitgliederversammlung des
Ortsverein Beverungen stellte
sich der Bürgermeisterkandi-
dat bei der SPD vor, beant-
wortete Fragen und sprach
über Ziele.Mit 15 Stimmen bei
sieben Gegenstimmen spra-
chen sich die Sozialdemokra-

ten noch an diesem Abend da-
für aus, über ihre Unterstüt-
zung für Wenkel abzustim-
men. Das geschah dann auch.
Zwar lag die Quote am Ende
nicht wie bei der CDU bei 100
Prozent, laut Protokoll stimm-
ten aber immer 14 (bei acht
Enthaltungen) Mitglieder da-
für, Tino Wenkel als Bürger-
meisterkandidatvonSeitender
SPD unterstützen. Vor allem
gleiche Visionen für den Ener-
giestandort Beverungen sol-
len zu der Entscheidung bei-
getragen haben, berichtet die
SPD in einer Pressemitteilung
(siehe Infokasten). „Wir se-

hen bei TinoWenkel denWil-
len, gemeinsam pragmatische
Lösungenmit und für die Bür-
ger und Bürgerinnen zu ent-
wickeln. Eine solche Politik er-
fährt selbstverständlich unse-
re Unterstützung“, so der Vor-
sitzende der SPD Beverungen,
Frank Schepke.

Fehlt noch die FDP. Dort
soll noch keine Entscheidung
gefallen sein, ist aus Kreisen
der Fraktion zu hören. Auch
dortwerdeersteineSitzungab-
gewartet, „die ist erst im Mai“,
kündigte FDP-Mitglied Hans-
JürgenOppermannauf „NW“-
Nachfrage an.

Iris Hartmann (stellvertretende Vorsitzende Ortsverein Beverungen, l.) sowie Fraktionsvorsitzender Gisbert Bläsing (v. r.) und Ortsver-
einsvorsitzender Reinhard Grünzel unterstützen den Bürgermeisterkandidaten Tino Wenkel. Foto: Grüne/Reinhard Grünzel

Gemeinsame Perspektiven für den Energiestandort Beverungen
DieSPDBeverungenhatnach
eigenen Angaben mit Bür-
germeisterkandidaten Tino
Wenkel Ideen für den Ener-
giestandort Beverungen ent-
wickelt. So ging es etwa um
den Batteriespeicher, der En-
de 2026 gegenüber dem al-
ten Kraftwerksgelände in Be-
trieb genommen werden soll.
„Dass das Speicherwerk
kommt, ist essenziell für die
zukünftige Energiesicherheit
unsererRegion“, soRolf-Die-
ter Crois, SPD-Fraktionsvor-
sitzender. „Wir müssen si-
cherstellen, dass wir auf mo-
derne und nachhaltige Tech-
nologien setzen, um langfris-
tig unabhängig und umwelt-
freundlich zu sein.“
Eine weitere Idee der Zwi-

schenspeicherung sei die
Wasserstoffelektrolyse, mit
derausStromnutzbarerWas-
serstoffproduziertwird.„Wir
müssen die Bedarfe und
Machbarkeit kennen, bevor
wir als Politik die Themen
voranbringen“, sagte Bürger-
meisterkandidat Tino Wen-
kel. „Es ist wichtig, dass wir
eng mit den Unternehmen in

der Region zusammenarbei-
ten, um eine fundierte Ent-
scheidungsgrundlage zu
schaffen“, so Wenkel. In
Holzminden übernehme dies
die Südniedersachsenstif-
tung, die die Bedarfe und
Machbarkeit in der Nutzung
von Wasserstoff der ansässi-
gen Firmen prüft. Das so er-
hobene Wissen sollte auch in
der Wirtschaftsförderung

Höxter sowie der kommu-
nalenWärmeplanungeinflie-
ßen.
Ebenfalls diskutiert wur-

de, wie es weitergeht mit dem
Kraftwerksgelände. „Unser
Ziel bleibt, das Kraftwerks-
gelände bis 2045 so abzu-
bauen, dass weiterhin die
‚grüne Wiese‘ das Ergebnis
desRückbausist“, sagteHeinz
Krystofiak, stellvertretender

Vorsitzender der SPD. „Vor
allem aber müssen wir si-
cherstellen, dass hier die Ent-
scheidungen transparent und
unter Einbindung der Ge-
meinde getroffen werden“,
sagte er.
Neben den Zukunftsaus-

sichten wurden konstruktiv
die Prozesse in Kommune
und Verwaltung betrachtet.
„Wir brauchen klar definier-

te Entscheidungsgrundla-
gen, um die Energiewende
voranzubringen“, sagte Tino
Wenkel. Grundsätzlich sei
ein übergreifendes Konzept
für die Planung von PV-Frei-
flächen und Windkraftanla-
gen notwendig. „Alle geplan-
ten Anlagen lassen sich si-
cher mit einer Karte über
mögliche Potenzialflächen
darstellen. Auf dieser Grund-
lage kann in Ruhe und mit
Augenmaß entschieden wer-
den, welche Projekte sinn-
voll sind und das Stadt- und
Landschaftsbild – insbeson-
dere im Hinblick auf den
Tourismus –nurminimal be-
einträchtigen“, erläuterte er.
Auch die Gründung eines

Transformationsrats wurde
erwogen. Eine Plattform, auf
der Wissenschaft, Unterneh-
mer, Politik und Bürger ge-
meinsam an der Entwick-
lung des Standorts arbeiten.
Ziel müsse es sein, gemein-
sam tragfähige Lösungen zu
entwickeln und die kommu-
nalen Entscheidungsträger
fachlich und gesellschaftlich
fundiert zu beraten.

Auchdie SPD steht hinter TinoWenkel (r.): Frank Schepke (v.l.), Rolf-DieterCrois undHeinzKrys-
tofiak. Foto: SPD

Klettergerüst für Spielplatz
Blankenau. Der Bezirksaus-
schuss tagt amFreitag, 4.April,
im Dorfgemeinschaftshaus
Blankenau, Auf dem Schild 8.
Beginn ist um 19 Uhr. An die-
sem Abend stehen die Sanie-
rungen der Ortsbegrüßungs-
tafeln und des Infokastens an
der Haltestelle Kasseler Straße

auf der Tagesordnung. Wei-
terhin geht es um die Ver-
wendung der vomRat für 2025
bereitgestellten Mittel sowie
um Neuanpflanzungen von
Obstbäumen im Außenbe-
reich und die Anschaffung
eines Klettergerüstes für den
Spielplatz.

Bildererlös für Frauenhaus
Holzminden. Künstlerin An-
drea Duurland fertigte für die
Veranstaltung „Art-Story“ im
Jahr 2024 drei Bilder auf Lein-
wand, die sie jetzt der Fried-
rich-und-Julie-Wernecke-
Stiftung zukommen ließ. Ziel
ist es, diese beimKükenfest am
Sonntag, 6. April, um 14.45
Uhr auf der Bühne des Markt-
platzes durch den Stiftungs-
vorsitzenden Christian Belke

zu versteigern. Die Erlöse wer-
den fürdieSanierungdesFrau-
enhauses in Holzminden ein-
gesetzt. Zuvor haben Interes-
sierte die Möglichkeit, die Bil-
der im Zukunfts(T)raum an
der Oberen Straße 12 zu se-
hen. Es besteht auch die Mög-
lichkeit, das Projekt Frauen-
haus auch unabhängig von der
Versteigerung mit einer Spen-
de zu unterstützen.

Kompanien schießen
Würgassen. Auf dem Schieß-
stand in Würgassen findet am
Samstag, 5. April, das Kom-
panievergleichsschießen statt.
Beginn ist um16Uhr. In einem
Wettkampf tretendieersteund
zweite Kompanie der Schüt-
zenbruderschaft Würgassen
gegeneinander an. Offiziere
und Schützen kämpfen dabei
um den Pokal. Die Startge-

bühr beträgt 7 Euro. Anmel-
dungen sind bis spätestens 19
Uhr am Veranstaltungstag
möglich. Bratwürstchen und
Getränke stehen vor Ort be-
reit. Alle Mitglieder und In-
teressierten sind aufgerufen,
aktiv teilzunehmen oder die
Kompanien als Zuschauerin-
nen und Zuschauer zu unter-
stützen.

VHS-Vortrag zumArbeitsrecht
Beverungen. Im VHS-Vor-
trag „Grundzüge des Arbeits-
rechtes“ gibt der Fachanwalt
für Arbeits- und Sozialrecht
Till Koch einen praxisnahen
Überblick über die wichtigs-
ten Regelungen, die sowohl
Arbeitnehmer als auch Arbeit-
geber kennen sollten.DerVor-

trag findet am Donnerstag, 3.
April, um 18 Uhr im Cordt-
Holstein-Haus in Beverungen
statt. Die Anmeldungen kön-
nen über das Buchungssystem
der Homepage www.vhs-
dew.de, das Anmeldeformular
oder im VHS-Büro, Weser-
straße 16 erfolgen.

Brandschutz für Senioren
Beverungen. Hauptbrand-
meister Mario Bönning refe-
riert am Dienstag, 8. April,
beim Seniorennachmittag
Willis Treff um 16.30 Uhr in

der Stadthalle zum „Brand-
schutz für Senioren“. Der Vor-
trag ist kostenlos, eine An-
meldung nicht notwendig. In-
teressierte sind willkommen.

DRK tagt im Bürgerzentrum
Lauenförde. Die Mitglieder-
versammlung vom Ortsverein
Lauenförde-Meinbrexen des
Deutschen Roten Kreuzes
(DRK) findet am Samstag, 5.
April, um 14.30 Uhr im Bür-
ger- und Kulturzentrum Lau-
enförde statt. ImAnschluss be-
ginntum16.30Uhreineaußer-
ordentliche Mitgliederver-
sammlung. Auf der Tagesord-
nungstehenunteranderemder

Zusammenschluss der Orts-
vereine Lauenförde-Meinbre-
xen undDerental,Wahlen von
Beisitzern und einem Kassen-
prüfer und Satzungsänderun-
gen zum Jahr 2025. An die-
sem Nachmittag werden auch
verdiente DRK-Mitglieder für
ihre langjährige Treue geehrt.
Im Anschluss gibt es Kaffee,
Kuchen und ein unterhaltsa-
mes Theaterstück.
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